
seit einig»!» Tagen in der Stadt. Der Coro-
net gab ein dt» Umständen entsprechendes
Verdikt. Telegr.

Dänkie«Spekulation. Gibt es
wohl irgend einen Gegenstand, der nicht die
Spekulationesucht eines Dänkie reizte, wenn
er nur dabei Geldzu machen weiß? Wer
hat wohl je von einer Spekulation in Sär-
gen gehört ? Und doch ist es Thatsache, daß
ein Neu-Vorker Schreiner und Leichenbefor-
ger, Namens Gray, nicht znfrieden damit,
die gestorbenen Neu-Vorker jährlich hundert-
weise auf die Kirchhöfe spediren zu dürfen,
seinen teichen-Hunger sogar bis zum Stille»
Meere auf die todte» Califoruier ausdehnend,
seit Monaten Särge aller Art in nngeheurer
Anzahl verfertigen ließ, und unlängst damit,
und allen Uebriegen, sonst noch dazu gehöri-
gen Gegenständen, als da sind Leichenwäge»,
Todtenkleider u. s. w. ein großes Schiff be-
frachtete, un via Cap Horn nach Sa» Fran»
kiSco sandte. Ei» Partner seines Geschäfts,
Hr. Mace, nebst der erforderlichen Anzahl
subordiuirter Todtcuvögel, begleiten die köst-
liche, in ihrer Art einzig dastehende Schiffs-
ladung, uud ersterer gesenkt allenthalben in
Californie» Sarg-Niederlagen zu errichte».
Der merkwürdige Mann hofft natürlich, mit
Beistände der dortige» Ouacksalber, »och vor-
theilhaftere Geschäfte z» mache» als selbst m
Nen-Aork.

Welche Freude werde» wohl die gute» Leu-
te in San Francisco haben, wenn diese lie-
benswürdige Sippschaft dorr eincrlffc nud
ihre Kostbarkeiten aus Land (Tel.

Fruchtfelder im Wefien, Die
Ciiicinnati Gazette theilt folgende Paragra
phen mit, aus welche» man sich einigen Be-
griffmachen kann vo» der Fruchterzeuguiigs-
Fähigkeit des große» Westens, und von der
Ausdehnung, zu welcher seine Fähigkeit ge-
bracht wird.

James Davis, vo» Maverley, Roß Ca»»-
ty, Ohio, bebaut 1800 Acker ausschließlich mit
Welschkor», und hat diesen Winter eine
Welschkornkrippe angefüllt, welche drei Mei-
len lang, Zeh» Fuß hoch und sechs Fuß weit
»st. Es ist wahrscheinlich, baß dies eins der
größte» Welschkornfelder in der Welt ist,
das nur einen Eigenthümer hat.

Ans dem große» Miami Bottom, grenzend
an Lawrencebiirg, J»div»a, etwa 25 Meile»
uiiterhalb Ciiicinnati, befindet sich ein siebe»
Meilen langes und drei Meile» breites Feld,
sich wirklich bis nach Aurora erstreckend, wel-
ches für beinahe ein halbes Jahrhundert re-
gelmäßig mit Welschkorn bepflanzt worden
«st. Es ist nicht dnrch Fensen abgetheilt, ob
schon es ungefähr einem Dutzend Eigenthü-
mern von de» Familie» Hayes, Ouard und
Miller, angehört Ungeachtet Welschkorn zu
de« ausmäigelndsten Ernten gehört, wird
Dünger nie angewandt, nnd der Boden ist
dennoch so tief, stark und fruchtbar als je.

Das Wabasch Thal ist ebenfalls wegen der

/Ausdehnung stiuer Welschkornfelder merk-
Zwischen Tcr.,e Hante und Lafayette,

kann man sagen, daß die Straße durch ein
fortwährendes Welschkornfcld läuft; eins der
Felder ist bestimmt zehn Meilen lang.

Im nördlichen Theile von Indiana wird
der Weizen mehr allgemein gebant, nnd zwj-
fchen Laporte nnd Michigan City läuft die
Straße für zehn Meilen dnrch ein großartiges
Weizenfeld, ohne eine einzige Theilniigsfens,
obwohl das Feld Eigenthum mehrer Privat-
Personen ist.

Reliquien. Bei Gelegenheit der
Gr»ndsie»»legu»g des Washington » Monu-
ments zeigte Hr. Scott, der Redner des Ta-
ges, der versammelten Menschenmenge die
Decke, worin George Washington als kleines
Kind eingewickelt gewesen nnd die Freimau

«nd Schärpe, welche Mad. La-
Ivette einstmals für ihn angefertigt hatte.

Sklavenfall. ?'Vor einiger
kam in Nk« Orleans ein Sklave ans

an, welcher nebst mehren Andern
»dnrch die Güte feines Herrn in Freiheit ge»
»setzt war ; dessen Fran und 5 Kinder gehörten
Ijedoch einem a»dern Herrn und wurden von
leine», Sklavenhändler gekauft und in, vori-
Igen Sommer weiter nach Südwesten trans-
Iportirt.
I Der Mann erwarb sich durch seine eigene
lArbeit 500 Thlr. nnd erhielt von seinen Mit
Isklaven 300 Thlr. Beisteuer, mit denen er d,e

iFreiheit seiner Frau und des jüngsten Kindes
»erkaufte und dieselben nach Neu Orleans
»brachte, woselbst Dr. C Morris und andrre

»wohlhabende Herren für ihn 1000 Thlr. fam-
Imelttn, 500 Thlr. siud noch nöthig, nm auch
Iseiue übrigen 5 Kinder frei zu machen. Die-
Mer Betrag wird auch noch zusammengebracht
Iwerden. Westb.
> Cronp, Stickhusten, blauer Huste», auch
iKehl-Sucht ge»«»»!.?Das Gesundheits-Jo-
Munal theilt folgendes einfache Mittel für die-
Me Krankheit mit. Diejenigen, welche schlaf-
Mose Nächte mit ihren lieben Kleinen ziige-

Mracht haben, wie das vor einigen Monaten
Mbei uns der Fall war, werde» es als eine köst-
Miche Nachricht aufbewahren? Wenn ein
Mkind mit der Croup befalle» wird, so nehme
Mnan augenblicklich kaltes Wasser, Eiswasser,
Mvo möglich, tauche einen Schwamm hinein
Mind benetze plötzlich nnd tüchtig des Kindes
«als und Brust. Das Athemholen wird fast

erleichtert. Laß das leidende
sobald als möglich soviel kaltes Wasser

Wrinken, als es immer kann; alsdann trockne
Ms gut ab n»d decke es warm z», und bald
Wvird ein süßer Schlummer des Kiudee die

der Eltern erleichtern, und das HerzMvird sich dankbar zu der Kraft erheben, wel-
Mhe dem reinen fließenden Wasser solche me-
»izinische Eigenschafce» verliehen hat.
> Pittsburg. ,S.März?S ehr kühl.?

Sonntag Morgen drangen Diebe in das
«chlafgemacb des Hrn. Wilson, Ecke der 7.
Mnd Websterstraße, nahmen die Kleider des
Merrn Wilson und seiner Frau, nebst 40

welche sich darin befanden, steckten ein
an und speisten dann ganz bequem »n der

Müche. Am andern Morgen fanden sich die
im Hofe.

WK » ndermor d? Am Mittwoch Mol»

gen bemerkten zwei Personen, als sie an dem
alten Todtenacker in llntcr-Allcghe»y vorbei-
gingen, etwas Weißes an, Zaune des Fried-
hofes. Sie untrrsnchten die Sache näher
und fanden -ei» Kiud ermorder! Sie benach-
richtigten den Mayor von ihrem Fnnde nnd
Hr. Scott rief sogleich den Coroner nnd eine
Jnry zusammen. Dr. MeCracken, welcher
der Jury beiwohntet, erklärte, daß das K>»d
etwa 48 Stunden gelebt haben nnd dadurch
ermordet worden sein müsse, daß man ihm
ein breiinendes Licht in den Mund gehalten,
da seine Lippen schwarz verbrannt waren.
Das Verdikt der J»ry la»cete i» diese»,
Sliiiit.

D n e 11. Am Donnerstage fand i» Alle
gheny ein förmliches Duell zwische» zwei uu-
bärtigeu Bursche» statt, das da begann mic
Pisiolenschüsse», fortgesetzt wurde mit Mes-
sern nnd geendet mit Faustkampf ». Schimpf-
redeu. Ei» Mädclzc» soll die Achse gewesen
sein, »m die sieh die schwindelnde» Köpfe die-

ser Helden gedreht habe», (W. P. St, Ztg.
Ne » Dor k.? Nach dem Nen-Vort He

rald sind >n der Stadt Neu-Vork nicht weui-
ger als >2OO Advokateu, ohne das gierige
Heer, ?gemeiiier Ziiiigeiidrescher" «nd Wi»-
keladvokaten, die i» großer Menge die berüch
tigtc» Orte der Stadt umlagern nnd ans Beu-
te lauer«. Ungefähr 500 von ihnen haben
Praxis. Rechnet man die Einnahme eines
jeden Einzelne» durchschnittlich nur zn 2000
Thlr,, so kömmt das hübsche Sümmchen vo»

1 MillionThaler heraus, welches die Bürger
Neu Vorks zur Erhaltung der bessern Classe
ihrer Advokaten zu bezahlen hat. Die übri-
gen 6> bis 700 nähren sich auf verschiedene
Wkise. Manche habe» reiche Eltern, man-
che reiche Weiber und eine große Anzahl
nährt sich vo» dem, was ihnen zufällig i» die
Hände fällt. Verdient die letztere Classe nur
500,000 Thlr. jährlich, so haben die arbeiten-
de!! Classen Nt»-Forks »»cht weiiiger als 2
Millionen, sdie Kosten für die Gerichtshöfe
mit eingerechnet) für de» Vortheil nnd den
Genuß, de» ihnen ihre Gerechligkeilspstege
und ihre Advokaten gewähren, zn bezahlen.

Erstaunlich. Der Acbtb. Haslett
machte kürzlich in der Pemis. Gesetzgebung
den Vorschlag, daß es in Zukunft Männer»
über 21 uud Fraue» über 18 Jahre gesetzlich
erlaubt sei» solle, ~Ehe» für eine» kontrakt-
lich zu verabredenden Zeitraum vo» Jahre»
zu schließen," Der Antrag fiel durch. Uns
wundert, daß nicht manche Blätter, die den

Fortschritt »in jede» Preis wolle», vorschlu-
gen. die Männer, welche einem so natürlichen
socialen (?) Principe entgegen stimmte», für
künftige Zeiten zn "zeichnen " Fr.-Fr.

(Aild dem k'armer, I'iiiladelpliia)
Phtladelphier Viehmarkt.

Philadelphia, März 20. 1850.
Der Vorrat!) zum Verkauf war während der

Woche sehr groß, einschlißlich der gewöhlichen,
mittelmäßigen und besten Qualität. Der Ha-
ndel ist lebhaft und die Nachfrage für gute
Schlachtochsen ist am Zunehmen. Wir bemerk-
ten etwa 1300 Stück Schlachtochsen, 250 Kü-
he, 500 Schweine und 2200 Schaase. Opera-
tionen und Preise:

Schlachtochsen. ?900 Stück verkauft zu Hsj
bis K7Z die 100 Psuad, für gewöhnliche, gute
und die besten.

Kühe. ?Alle verkauft zu K 7 bis 32.
Schweine ?Alle verkauft zu K 5 bis die

100 Pfund.
Schaafe?-Die Preise varuren von Tlj bis

H4j, nach der Qualität.

Nerheirathet«
rurch den Ehrw. A. T. Geißenheincr, an,

15. März, Hr. David Hartman, von Wind
sor, mit Miß Caroline Kerschner, von Center

?durch de» Ehrw. Samuel Aschtou, vo»
Philadelphia, am 17. März, Herr Daniel
Beyerle, von Reading, mit Miß Mary Stro-
hccker, von Cumru.

?durch den Ehrw. Wm Panli, am I7n.
März, Herr Lewis Jackson mir Miß Maria
Clanser, von Exeter.

?dnrch de» Ehrw. A. L. Herman. am 10.
März, Herr John M Farland, von Schnyl-
kill, mit Miß Sara Zehner, von West Pc»,
Scbnylkill Co. ?am I2te», Hr. Nenben S.
Kiii tz mit Miß Catharina Hacke», beide von
Ephrata, Laucaster Co.

-durch de» Ehrw. G.Oram, am >2. März,
Herr R. M. Morrow, mit Miß Sabina A.
Schwarzwäldcr, beide von Reading.

-durch de» Ehrw. F. A. M. Keller, am 3.
März, Herr Carl B. Henninger mit Mißßc»
becka Creidler, beide von Reading.

?durch den Ehrw, Carl G. Herman, am
24. Februar, Herr George Gordner mit miß
Mary An» Wcavcr, beide von Langschwam,
?am 2. März, Herr Nathan Leiby mit Miß
Sara Schäffer, beide von Grünwitsch, ?am
3ten, Herr Edwin Keiser mit Miß Elisabeth
Gery, beide vo» Lallgschwamm.

?durch den Ehrw. S Mayer, am 2ten
März, Herr George Gäma» mit Frau Pol-
ly Renninger, beide von Hamburg

?durch den Ehrw. I.Röller am >6.März
Herr Perfeville Keim mit Miß Snfanna
Straßer, beide von Grünwitsch.

?durch den Ehrw. I. M. Ditzler, am 10.
März, Hr. Enoch Geret mit Miß Barbara
Heise, beide vo» Schäfferstaun, Libanon Co.
?am I7ten, Jacob Manmiller mit Miß
Hanna Ranenzahn, beide von Preißtann.

Starb.
?am sten März, in Distrikt, Elisabeth

Johnson, Wittwe von David Johnson, im

80sten Jahre ihres Alters.
?am 14.März, in Maxatawny, Abraham

Lichti, im 62sten Jahre seines Alters.
?am 11 März, in dieser Stadt, Magda-

lena Addams, Gattin vo» Jsaae Addams im
63sten Zahre ihres Alters.

?am I2ten, in Bern, Catharina Anna,
Töchterchen von Daniel Gehris, im Ilten
Monat alt.

?am Ilten, in dieser Stadt, Barbara
Rapp, Wittwe von Heinrich Rapp, im 72-
sten Jahre ihres Alters.

?am >3. März, in Nord Heidelberg, Jo>
Hann Peter Klopp, im 75sten Lebensjahre.

am 13 März, in Brecknock, am Krebs-
schaden, Anna Behler, Gattin von Johann
Behler, geborne Hoschaner, im Listen
ihres Alters.

?am 3 Marz, in llnionville, B. C., Anna
Garber, Gattin von Jacob Gärber, un 45.
sie» Lebensjahre.

?am 26, Febr., in Center, an der Wasser-
sucht. Catharina Blatt, Gattin von Johannes
Blatt uud Tochter von Jeremias Blatt, im
45sten Lebensjahre.

?am 10. März, in Bonerstann, Jacob K.
Boyer, im 38sten Lebensjahre,

Zu Berlehnen.
Drei kleine Wohnhäuser in der Süd 9ten,

zwischen der Franklin- und Shesnutstraße,
sind vom Istcii April au zu verlchnen. Für
das Nähere erkundige man sich bei

Abraham A. Speier, Ost-Peunstr.
Rradiiig, März 26. Lui.

Appella tio n 6 - Tage^
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Appelacionstage für die verschiedene» Tann-
schips, Städte und Wards der Cannty
Berks, für das Jahr 18Z0, gehalten werden,
am Comissioners-Amte zu Rcadiiig.wie folgt:

Taunschips. Tage. Laiigschwamm Apr,2o
Bern April 15 Distrikt " 20
Ober Bern "15 Hcreford " SS
Penn "15 Washington "22
Center " 15 Tolebrookdale " 22
Heidelberg " 16 Douglaß " 2S
Unter Heidelberg " 16 Amily " 25
Nord Heidelberg " 16 Earl " 23
Womelsdorf St," !6Peik " 23
Marion " 17 Oley " 23
Tulpehockc» " 17 llnion " 24
Ober Tiilpehock. " 17 Cacruarvon " 24
Bethel " 17 Robcson " 24
Albany 18 Brecknock " 24

Grüiiwitsch " 18 Climen " 25
Wliidsor " ««Exetti- "25
Hamburg Stadt " 18 Elsaß " 25
Maidencriek "19 Rcadiug:
Richinond " 19 Nordost Ward " 26
Maxarawny " 10 NordwcstWarv " 26
Kiitzta,in Stadt " 10 Südost Ward " 27
Rockland " 20 Südwest Ward " 27
Ruscombmaiior ? 20 Spruß Ward " 29

Die Assessoren der verschiedene» Taunschips,
Städte und Wards werde» hierdnrch ersucht
auf Montag den nächste» 25sten Marz, beim
Commisstoiiers-Amle aiiznrnfen und ihre Ab-
schriften in Empfang zu nehmen.

George Fichthot n, Schreiber.
Conusstoners-Amt, Rcadiug, März >9.
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Wohlfeile
Blenden und Schatter!

B. I. Williams,
N o. 12, Nord sechste Straße, Philadelphia,

Fabrikant venetianischer Stenden und

G rost und Kleinhändler in Htnster»Schat-
tern,?denen die höchsten Prämiums bei den
Schanstelliingen zu Neu Port, Philadelphia
und Baltimore zuerkannt worden.

Vorhänge für Stohrs und öffentliche Ge-
bäude werde» angefertigt nnd mit Buchstaben
versehe».

Ein großes Assortement von Slenden nnd

Schattern. von neuestem Styl und Ausstat-
tung, zu de» niedrigsten Baargeld-Preisen.
Das Publikum wird es vorteilhaft finden,
anzurufen.

Alte Blenden werden angestrichen und zu»
gestutzt, daß sie wie neu aussehen.

S. I. IIV. benachrichtigt die Kunden von
Freeman'g alten Etabliffcment, No. 143j.
Süd zweite Straße, daß er vou dort nach No.
12, Süd sechste Straße gezogen ist, wo er
achtungsvoll um die Fortdauer ihrer Kund-
schaft bittet.

Philadelphia, März iL. ZMt

Marktpreise,
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Wenzen Bsch-I ! »0 1 05
Roggen ...... «« > 55 65
Welschkorn ....

« ! 52 53

Hafer ? j 25 34

Flachsfaamen ... " I 1 50 I 52

Kleesaamen .... 3 50 4 00
Timothysaanien . . 2 00 2 50

Kartoffeln ! 56 62

Salz > << 37 35

Gerste << i 65 66
Roggenbranntwein . Gall. I 28 24
Aepfelbranntwein . > 25 L 2
Leinöl i 95 91

Flauer (Weizen) . . Bär'l.l 500 4SI
do (Roggen) . . i 250 2 87

Schinken Pfd. >2 10

Schweinefleisch... " 6 6

Rindfleisch 7 7

Unschlitt " , 8 8

Faßbutter " ! 15 15
Hickoryholz Klaft.! 4 50 5 25

Eichenholz > 3 50 4 50

Steinkohlen .... Tone 350 425
Gyps ! '« .5 00 475

2lr»nei»l»aus Reehnunsx.
Darstellung der Rechnung der Armen und

des Hauses der Beschäftigung von Berks.Co.
Dr.

Der Rechnungsfü!,rer ist belastet mit 460 An-
weisungen, ausgestellt an den Schatzmeister
der Caunty Berks, während dem Zahre, wel-
ches am I. Januar 1840 anfing und am 31.
Dec., 184!» endigte beide Tage eingeschlossen,
zum Belauf von K 9082 45

Er.
Für außer dem Haufe gehaltene Zlrine.

Elisabeth Kreide,, 820,' Jod» Tatucll >0
Daniel Haas, für seine Tocbter 20, Frau Ro-
uilg 30, Jacob Honer 10, Mary Rorick, 2 50
John Heller 15, Margaret Dreßler 35, Pol-
ln Smith 20. Jacob Bernhart 20, John
Straus 25, Sara Brau» 20, Wm, Schäffer
20, Esther Diehl 20, David Johnson, 22 st),

Heinrich Folt 15, Rcbccka Juug, 20, Elisa-
beth Schädlcr 20, Elisabeth taucke 16, Ea-
thariua Kapp 10, Daniel Bay 16, Frau Per-
ger 30, Charlotte Stief 20, Elisabeth Ohliu-
ger 20, Apraham Koch 20, John Koch 20,
Sara Wecheral 20, Catharina Feßler 20,
Barbara Brau» 20, Magdalena Oswald 19,
Susanna Riefer, für Hill'6 Kind 4, Jacob
Gerhart, für feinen Sohn 20, Frau Lackey
15, Frau Morris 12, Elisabeth Diehl 20,
Geo. Boweu 19 50, Polly Boßler 20, Dav.
Kleiu's Familie 80, Wittwe Wis.'er 20,
Friedrich Oklinger 25, Jacob Baue 37 50,
George Till 50, Christian Barnschot 16,
Heinrich Lemon 25, John Dierolf 20, Witt-
we Strunk 10, Hanna Menzel 15, John
Christman 20, Jamee Parmer 20, Sufauua
Thompson 6, Elisabeth Butterweck 5, Dieter
Marschall 15, John Poh 15, Benj. Raden
bach 15, Johanna Lemon 10, Maria Ecken-
Heim 10, Adam «clzinehl >O, Sara Scbmehl
>O, Michael llnger, für seine Kinder 10, PH.
Sehman, für Wertz'6 Tocbter 10, Elisabeth
Kühn 10, Adam Reinert. für feine Mutter
>O, Maria Smith 10, George Spohn 52,

Jacob Mitchell 5, Wittwe Gibbe 5, Witt-
we Krick 5. 1244 00

Untersluftnnfl außerhalb».
Jacoh.Mitcbell 85, Lydia Harmonn 5, D.

Bobbenmeyer 5, Geo. Keyser, für F. Wiege
mau 2 05, Sara Schmehl 20, Helme, für
seinen Sohn 30, William Hechler 10, John
Burkhart, für Amos Zieber 30 78, Benjam.
Staudt, für Verschiedene 15, Martiußraun,
für Verschiedene 12 75, Jacob Schmehl 13,
Graer McGormick 15, David Kreitz 5, Mar-
garet Heß 3, Catharina Feßler 2 50, Peter
Epler. für G> Dantricl, 17, Jac. Lembach,für
Geo, Mitchell 4 61, Friedrich Riem, für F.
Stahl 10, Geo, Meloc, für S. Frankenber-
ger 30, Wittwe Ohlinger 10. 245 69

außerhalh
Zohn Tatnell, seinttFra» 3 00

H. Folk für Sarg :c. 6 77
G. Nagel, Sarg f.,Struut'6

Tochter 5 00
H E Rhein, do SaraSchmehl 5 00
S. Burkholdcr do'B Raden-

bach 5 00
R. Henninger, do C. Hoch' 6

Kind 2 00

F R Henmnger, do für Frau
Arnold und John Fast 10 00

Johu Wagner, 5 Särge, für
Abs Gouger, Sara Adams
F Sander. Wittwe Busch
uud I Fiering 15 00

Evaus und Spatz, Sarg für
Elts Watson'6 Kind 1 50

John Bertolet, 4 Särge, für
Js Sloa», Frau Verger u.
2 kleiue Kinder 13 00

D u. H R Rhein, 2 Särge,
für ISmith u. G. Ely 10 00

IBitncr, Sarg f.GMicchell 5 00

Johanna Lemon, Leichenteilen
für ihr Kind 4 00

Elis. Fischer, Leichenk. f. Frau
Frau Lasch ». Frau Miller 200

Zohn Kapp, Leichenkosten für
Grace McGormick 5 00

Wm. Henry, Ltichenkosten für
Daniel Christ 5 00 109 27

Unterschiedliche Arme außer-
halb dem Hause zu halten ?e.
R Braun für S> Gilbert 5 00
I Dornaberger für aDorna«

berger, zu 20 Cents 154 00
Benj Staudt, für dito 144 25

H. Anderson für einen Neger 350

F. Riem, Hausmiethe für
H. Wertz 34 98

Sal. Weiser für Frau Zerby 46 41
Sam. Frey, f. M, Parmer 600
Geo Royer für Gar Schmehl 10 00

s San, Landes für Jno Milcher 3 00

Jno SauerS f. Sal Jini, ige 5 dt)

Jos Dorwart für Jno Bobb .W 00
Martin Moyer für C. Bin-

ner und Familie Z 00
D. Bittiuq, Hausmiethe für

Schmehl >5 50
I S Dykens für IJiuingS'

Familie in Lyeoumig Co. 64 9»
I. S. DnkeiiS, die genannt»

Familie nach diesem Armen«
Hanse zu dringen »9 75

Dan. G. Scharman um John
Hannah im Philadelph Hos-

pitale zu halten 30 00-645 9^
Rohlen, Flauer ?c. an Ver-

schiedene außerhalb dem Hause.
John Krick für Flauer 167 83
Fries u. Kifsiiiger, für Holz,

Kohle» zc. 196 ö4
John W. Burkhart, Flauer.

Holz:c. an Wittwe Zicber 995
A H PeocockfürVerschiedencS 2 65
A Fricker für Werk' Familie 58 00
Johnßicbard,Verbesserungen

aufEhrenfelds Vermögen 15 80
Wm Lasch do do 10 «ci
Elias Fidler do do 26 00
IC Read,Trock»ewaaren für

B Radenhach 2 Zz
IH Reifschneiver,.Rindfleisch

für Verqer
'

2 34
Wm.Rhoads, Spezereien für

Unterschiedliche 53 09-545 7Z

Medizin und ärztliche Bedie-
nung außer dem Hause.

Dr. I. H Seltzer für Susan.
»a Heckman 5 00

derselbe für Call?. Greiser und
Miss Lieder 7 00

ders. für G- Ely und Frau 750
ders. Frau Mastrell 5 00? 24 50
Dr ICox f. Anna Hart 5 00
Dr. C Zolle»-f. Frau Camel 10 0«
ders do Frau Gerhart 10 00
ders do Frau Zweitzig 12 00
ders do Frau Marx u Kinder 9 00
ders do für Verschiedene 20 00?61 00
Dr. O H W.ly f. JjMitchell 600
ders do Edw. Morhead 200
ders do Daniel Daily 300?1100
Dr IT Ltbengiith 112 C Fedter 26 00
ders Jos Johnson 17 00
ders do IVerger, G SchmehlZ

7 00?50 00Dr. P G Bertolet für S.
Frankenberger 5 gg

der> für Frau Geiler 8 00? 13 00
Dr C schlemm f. G Dornaberger 107 00
DrHW Bergner für Frau Raßon 700
Dr cL-Schoch fZ u Geo Mitchell 10 00
Dr M'Donough 112 Frau Yonson 10 00
Dr H Schnell für Unterschiedliche 10 00
DrDLßeaver fJ MitchellsFrauls 00
ders für Verschiedene 27 OV-4L 15
Dr Alfred Herman für Wittwe

Ziegler, Z Oberholzer, Wittwe
Fenftermacher, Z Clauser, Be,
nedikt Botts, Ww. Busch, P.
Levan, M. Sasiaman, Wwe.
Fries und ICrane S 0 00

Dr Otto für Verschiedene 10 00
Dr Gries für H Sickinger S 00
Dr Moser für Cath Hill 4 00
Dr H W Johnson für Levi BottS 45 00
Dr Z Lebenguth fWw Zerby 7 00

. ders für IEhrenfeld 3 00?10 00
Dr E Jllig für Ww Ulrich und

Tochter 10 00
ders für Benj Radenbach 12 00? 22 00
DrZCLebenguthfürWmWest 8 00
Dr Dan Deppen sür Frau Mitchell 60 00
Dr Bieber, von Oley 112 Lyd Harmony 800
Dr IP Hiester für Hanna Bortz 20 00
Dr W Herbst 112 M Schwebelys Familie 28 00

(Gesammtbelauf bez an Doktoren
außerhalb dem«Hause K6lO 05.)

Trockne IlVaaren.
George Neukirch 3 97j
F.B. Schalter . 20 I7j
Zohn Allgaier 4 5g

Hoff und Bruder 70 32j-107 SNj
Spezereiwaarcn,c.

Waternian u Zung, Philad 282 96
Beidler und ZoneS 460 01
Zohn E Jäger 48 85
Wm. Rhoads 67 75

ders. Schuhe u. Stiefel 25 20
Schäffer und Potteiger 8 26j-89Z N.lj

Hüte und Rappen.
Samuel Ermentraut 12 65
Heinrich Braun 6 25 18 90

tLisen- und Gncidewaaren.
«lichter und M'Kniqht 80 41
Zohn Aulenbach 7 10? 87 51

Fretter und Scäntling.
Boas, Lott und Co. 16 90j
Z und E P Smith 27 51? 44 41 t

Zvind- und Schweinefleisch.
Dav Schweinefleisch 53 70
Samuel Kurtz, do. 15 60

H H Reifschneider, Rindflei. 40 98

Jos Klahr, Schädfifche 31 52
S Weber, Schweinefleisch 182 73- 324 5»

Lveizen und VNüllerlohn.
Benj Mohn - 41 28
Jos Hemmig 24 90
Daniel Reiff 72 38
Geo L Hausum 267 57- 406 IZ
Sackfteine und Nlaurerlohn,

Jacob Jung, Backsteine 6 00
IR Klein, do 12 00
B Stamm, Maurerlohn 8 94- 26 94

Fracht auf Spezereien :c.
I. H'll 29 43
F. S. Bickley 10 40
I. L. Hill 5 26- 45 09

Steinkohlen und Holz.
Fritz und Seltzer ' 102 09j
Bruckman und Kissing» 457 2S
Wm. Peocock 12 36j
Jacob Goudcrs I?

Sauholz zu fägen.
E. Ruth ? 25

Jos. Hemmig 5 10- 13 32


